
 

 

G E M E I N D E A M T  T R I S T A C H D o r f s t r a ß e  3 7 ,  A - 9 9 0 0  T r i s t a c h  
T e l e f o n :  + 4 3  ( 0 )  4 8 5 2 / 6 3 7 0 0 - 0 0  
T e l e f a x :  + 4 3  ( 0 )  4 8 5 2 / 6 3 7 0 0 - 1 3  
B g m :  + 4 3  ( 0 )  4 8 5 2 / 6 3 7 0 0 - 1 5  
K a s s e :  + 4 3  ( 0 )  4 8 5 2 / 6 3 7 0 0 - 1 4  
G W A :  + 4 3  ( 0 )  4 8 5 2 / 6 3 7 0 0 - 1 9  
e - m a i l :  g e m e i n d e . t r i s t a c h @ a o n . a t   
I n t e r n e t :  w w w . t r i s t a c h . a t  
B a n k v e r b i n d u n g :  R L B  T r i s t a c h  
K t o . - N r .  9 . 6 0 0 . 0 1 6 ,  B L Z :  3 6 0 0 0  
U I D :  A T U 5 9 5 4 5 8 3 4  

 

 

Kundmachung 
gem. § 60 Tiroler Gemeindeordnung (TGO) 2001, LGBl. 36/2001 

über den/die bei der Sitzung des Gemeinderates am 31.03.2005 gefassten Beschluss/Beschlüsse: 
 
1. Die vom Bürgermeister Ing. Alois Walder vorgetragene Jahresrechnung 2004 wurde vom Ge-

meinderat einstimmig genehmigt und zum Beschluss erhoben. Die Jahresrechnung 2004 
schließt im ordentlichen Haushalt mit Gesamteinnahmen in der Höhe von € 1.999.784,40 und 
Gesamtausgaben in der Höhe von € 1.827.796,38 ab. Ein Betrag von € 78.147,42 bildet einen 
Einnahmenrückstand (offene Forderungen), die Ausgabenrückstände belaufen sich auf 
€ 11.986,20. Das tatsächliche Jahresergebnis (Überschuss) im ordentlichen Haushalt beläuft 
sich somit auf € 238.149,24. Der außerordentliche Haushalt 2004 schließt mit Gesamteinnah-
men in der Höhe von € 265.065,30 und Gesamtausgaben in der Höhe von € 106.000,32 ab. 
Somit beläuft sich das Jahresergebnis (Überschuss) des außerordentlichen Haushaltes auf 
€ 159.064,98. Die Summe der Jahresergebnisse (Überschüsse) des ordentlichen und außeror-
dentlichen Haushaltes 2004 beträgt somit € 397.214,22 (€ 238.149,24 + € 159.064,98). Der 
Kassenbestand zum Ende des Rechnungsjahres 2004 belief sich auf € 339.209,61. Weiters 
wurde dem Bürgermeister Ing. Walder Alois als Rechnungsleger sowie dem Kassier Achmüller 
Michael als Gemeindekassenverwalter für die Jahresrechnung 2004 durch einstimmigen Be-
schluss die Entlastung erteilt. 

 
Gemeindebewohner, die behaupten, dass der Gemeinderat durch obige(n) Beschluss/Beschlüsse 
Gesetze oder Verordnungen verletzt hat, können beim Gemeindeamt schriftlich Aufsichtsbeschwer-
de erheben (§ 115, Abs. 2, TGO 2001). 
 

 „Bericht aus der Gemeindestube“ 
Weiters wurde bei der Gemeinderatssitzung am 31.03.2005 beschlossen 

(Nicht kundmachungspflichtige Beschlüsse): 
 
1. Der Ankauf einer privaten Grundteilfläche aus der Gp. 652/1, KG Tristach im Gesamtausmaß 

von ca. 8,7 m² zur Verbreiterung des Griesweges im Bereich nördlich des Hauses Griesweg 27 
(Zechner).  

2. Der Ankauf einer Erdschaufel sowie einer Gabel (zum Palettenheben) für den Gemeindetraktor 
um je ca. € 600,--. 

3. Die Gewährung einer finanziellen Subvention aus Gemeindemitteln in Höhe von € 150,-- für das 
Jahr 2005 für die Einsatzstelle Lienz der Tiroler Bergwacht. 

4. Baum- und Strauchschnitt kann noch bis einschl. Samstag, 16. April 2005 zum Recyclinghof an-
geliefert werden. 

 
Tristach, 01.04.2005 
Der Bürgermeister: 

Ing. Alois Walder e.h.


